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Briefkasten dcr Uedaktion.
1. Lehrer O. in St. O. X. Ein kurzer Bericht war leider schon gesetzt. Wenn immer

tunlich, später noch. Immerhin besten Dank! Ihre edle Erkenntlichkeit für den
braven Verstorbenen tut wohl.

2. Seminar-Musiklehrer v. in 15. Kommt gelegentlich, aber zu viel „Litteratur" auf
einmal geht nicht.

3. Lehrer 8. in Eines nach dem andern. Zur Stunde ist ohnehin das Gebiet dcr
Mathematik ersprießlich gepflegt. Ausgeführte Lehrübungen sind den Lesern
willkommener als Präparations-Skizzen, die übrigens periodisch ihre Wirkung auch

tun.
4. Sem.-Direktor v. Erinnere mich wieder dcr Briefe. Antwort läßt nicht mehr so

lange walten. Religiöse Lehrübung steigt, sobald nur möglich.
5. X. X. Nu noma nöd gsprengt! —
6. Or. kî. Zwischen Wollen und Vollbringen liegts.
7. Freund Wozu der Aerger?! In àudiis iibortas.
8. An mehrere: Nachrichten, kleinere Korrespondenzen aus den Kantonen, Schulwitze und

derlei sind immer willkommen.
S. X. X. Was man nicht deklinieren kann, sieh einfach als ein Neutrum an. Dao

solllest Du von anno dazumal noch wissen.

10. Es schien immer noch Rezensionen, die H. H. Rezensenten sind um baldige
Einsendung gebeten.

11. Or. <4. Sutermeister würde sagen:
Er war ein Tunichtgut und hatt' ein böses Maul,
War lang« noch nicht reich und doch schon lange faul.

12. Mache katholische Lehrer mit beruflich nachweisbar verdienter Vergangenheit auf unten

stehendes Inserat aufmerksam. Günstige Bedindungen. Einladender Ort. Schönes
Familicnverhällnis. Zeit: April bis Oktober. Die Stelle dient einem vorüber
gehend Ruhe bedürftigen Lehrer auch als Erholung.

13. Mehrere Rezensionen mußten verschoben werden.
14. Nach Luzern. Besten Dank! Zwei Mitteilungen in gleicher Materie. Das nennt

man — Interesse. Hut ab!
15. An die Leser! Aus technischen Gründen ein Mal verspätet.

Hesucht:
wird in ein Privathaus ein tüchtiger, erprobter katholischer
Lehrer behufs Erteilung von Unterricht in Deutsch und Rechnen
an einen einzelnen Knaben zur Vorbereitung in ein Gymnasium. —

Näheres sagt die Redaktion.
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